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Anstieg der Energiepreise und erhöhte Unsicherheit 
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Ausgangslage vor Konflikt im Nahen Osten: Wirtschaftswachstum blieb 
vielerorts widerstandsfähiger als erwartet
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Ausblick: Globales Wirtschaftswachstum dürfte sich vorübergehend 
etwas verlangsamen – Unsicherheit ist deutlich erhöht
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Die Inflation ist in den USA erhöht, in der Eurozone liegt sie nahe dem 
Zielwert
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Reale Aufwertung deutlich geringer als die nominale über die letzten Jahre; Aufwertungsdruck 
mit Eskalation im Nahen Osten: Erhöhte Bereitschaft am Devisenmarkt zu intervenieren
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Der mittelfristige Inflationsdruck hat sich kaum verändert – die SNB 
belässt den SNB-Leitzins bei 0%
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Bereich der Preisstabilität 
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